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Seerose Cocon – 
reimagined
Das «Seerose Resort & Spa» in Meisterschwanden hat im Rahmen eines 
umfassenden Erweiterungsprojekts seine Wellness- und Gastronomieangebote 
deutlich ausgebaut. Ziel war es, der steigenden Nachfrage nach hochwertigen 
Erholungs- und Genussangeboten gerecht zu werden. Die Investition steht  
im Einklang mit der langfristigen Strategie des Hauses, Qualität, Authentizität 
und Gastfreundschaft nachhaltig zu fördern.

Suzanne Schwarz mit Atelier ushitamborriello, Fotos: Jochen Splett

M ehr Raum für Erholung und 
Genuss
Der Innenbereich des Cocon Thai 
Spa wurde von 870 m² auf 1170 m² 
vergrössert. Im Fokus der Erwei

terung standen sowohl funktionale Verbesserungen 
als auch neue Erlebnisangebote. Die Zahl der Treat-
menträume wurde von sechs auf zehn erhöht, ergänzt 
durch eine aufgewertete Salz-Cocon-Sauna und einen 
Kaltwasserzuber. Neu hinzugekommen ist auch der 
Rooftop-Pool-Garden mit drei ganzjährig beheizten 
Whirlpools in grossen Cocons sowie 60 zusätzliche 
Liegeplätze. So finden nun bis 120 Gäste im Spa-Be
reich gleichzeitig Entspannung, neu können nun auch 
Tagesgäste und Wellnessinteressierte aus der Region 
empfangen werden. 

Auch die Aussenflächen wurden vergrössert und bie-
ten mit 3640 m² zusätzliche Rückzugsorte, darunter 
einen Baumgarten, ein Biopool-Deck am See und der 
Rooftop-Pool-Garden mit Seeblick.

Der gastronomische Bereich wurde im Zuge des Aus-
baus ebenfalls erheblich erweitert. Das Restaurant 
Cocon verfügt nun über 140 Sitzplätze im Innenraum 
– mehr als doppelt so viele wie zuvor. In den Sommer-
monaten steht zusätzlich ein Aussenbereich mit ver-
gleichbarer Kapazität im Lindenbaum-Blumengarten 
zur Verfügung.

Ein neues kulinarisches Konzept prägt das Abend
angebot: Die «Cocon Spice Route» verbindet Aromen 
und Gewürze verschiedener Weltregionen entlang der 

Blick in Cocons im Restaurant

Elegant und grosszügig – das erweiterte 

Restaurant mit den Cocons
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historischen Gewürzroute – von Afrika über Indien 
bis nach Thailand. Das Konzept setzt auf vielfältige, 
Gerichte zum Teilen und eine zwanglose Atmosphäre, 
die bewusst auch externe Gäste ansprechen soll. 

Architektur und Innenarchitektur im Einklang
Für die Innenarchitektur zeichnete wiederum das 
Atelier ushitamborriello verantwortlich. Die Gestal-
ter:innen liessen sich von der Lage am Hallwilersee 
mit seinen Bootshäusern, den sanften Hängen mit  
den Obstwiesen inspirieren. Die Innenarchitektur 
beschreibt die Erweiterung der «Seerose» mit den 
Worten: «Die identitätsstiftenden Cocons des «See
rose»-Spas bilden das zentrale Motiv des Neubaus.  
Sie strukturieren das innere Raumgefüge, schaffen 
geschützte Bereiche und eröffnen immer wieder neue 
überraschende Perspektiven. Im Restaurant im Erd
geschoss spannt sich eine warm metallisch schim-
mernde Spiegeldecke über den Innenraum. Durch  

eine geschickte Linienführung doppelt sich darin die 
Höhe der frei stehenden Cocons in ihrer optischen 
Wirkung. Die Proportion dieser raumprägenden 
Figuren gewinnt damit an Eleganz, die Verortung  
der Körper im Raum wird gestärkt und ihre Mehr
geschossigkeit subtil im Innenraum erzählt. Mit  
ihrer geglätteten weissen Aussenhaut, den amorphen 
Rundungen und ihrem weichen Inneren löst ihre 
Erscheinung das Thema des Hauses ein: Es sind 
Cocons, Orte des geschützten Rückzugs und der 
Kontemplation. Raffiniert knüpft die bestehende 
Gestaltung an das Konzept der Seerose von 2013 an 
und modifiziert es im Hier und Jetzt. Eine in sanften 
Metalltönen schimmernde, textile Haut kleidet die 
Räume aus, die mit Stoff bespannten Decken mit  
den eigens für die Seerose entwickelten Dessins ver-
einen die Flora des Hallwilersees mit der Blütendichte 
thailändischer Motive – ein idealer Plafond für den 
grossen Auftritt der Blüten-Chandeliers.

Ruheliegen zwischen 

Cocons mit integrierten 

Behandlungsräumen

Gemütlich und diskret tafeln im 

Cocon unter dem grossen Lüster.
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Sträuchern oder bunten Sonnenschirmen wieder – 
immer mit einem spektakulären Blick auf den Hall
wilersee und die liebliche Landschaft.»

Anerkennung durch Fachjurys
Das «Seerose Resort & Spa» wurde mit dem Spa Kon-
zept Award sowie im 2025 mit dem Hotel Michelin  
Key ausgezeichnet. Diese Ehrungen würdigen sowohl 
die hohe Servicequalität als auch den innovativen 
Ansatz des Hauses, regionale Verbundenheit mit inter-
nationalem Anspruch zu kombinieren.

Für die Inhaber Rhéane und Felix Suhner war es 
wichtig, mit dem Erweiterungsbau 2025 des «Seerose 
Resort & Spa» einen Ort für ganzheitliche Erholung, 
kulinarische Erlebnisse und stilvolle Gastlichkeit  
zu schaffen. Der harmonische Einklang von thailän
discher Entspannungskultur und schweizerischer 
Seelandschaft als Leitmotiv – authentisch, natur
verbunden und zeitlos elegant.

seerose.ch

Die ikonografischen Cocons ziehen sich an gleicher 
Stelle und in ähnlicher Form auch in das darüber
liegende Wellnessgeschoss, welches in seiner Anlage 
der Gestaltidee der Gesamtkonzeption folgt. Der 
gediegene Apfelholz-Innenausbau der raumbe
grenzenden Wände bildet Empfang, Sitznischen oder 
technische Features ab und birgt die inszenierte 
Treppe, die zum Rooftop-Pool-Garden führt. Auch 
hier schmeichelt eine durchgängige, schimmernde 
Decke den Cocons mit ihrer weissen Aussenform, die 
sich durch ihre Spiegelung optisch erweitern. Diese 
Reflexion trägt zudem den grünen Aussenraum in  
die Ruhebereiche – subtil verfremdet, doch mit einer 

starken Präsenz spiegelt sich der Baumgarten als 
Deckenbild wider. Das Motiv der üppigen Vegetation 
durchdringt als ein Arrangement verschiedenster 
Grünpflanzen auch die abschliessende Naturstein-
wand. Und natürlich finden sich im Inneren, der  
als Treatmenträume genutzten Cocons, die floralen 
Dessins der textilen Decken wieder.

Abschliessender Höhepunkt dieser neuen Anlage ist 
sicherlich der Dachgarten mit seinen drei Aussen-
pools, die in eine begrünte Landschaft organisch ein-
gebunden sind. Auf unterschiedlichen Niveaus findet 
man sich auf bequemen Loungern unter Bäumen, 

Erweiterung Spa – grosse Dachterrasse mit 

Aussenbecken, Garten und Blick auf den See

Dachterrasse mit Dachpools, neben hölzernen 

Sitzinseln inmitten blühender Blumen und Bäumen
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